



Studierende und Auszubildende von Edeka Südwest realisieren Aktion zugunsten der Tafel Offenburg
Offenburg/19.12.2025 – Alle Jahre wieder spenden Mitarbeitende von Edeka Südwest in der Vorweihnachtszeit Geschenke für bedürftige Kinder. Organisiert wurde die Aktion in diesem Jahr von vier Studierenden und einer Auszubildenden des Unternehmens. Jetzt haben die Nachwuchskräfte die rund 170 Päckchen bei der Tafel Offenburg an Familien überreicht. 
„Da es gerade zur Weihnachtszeit in einigen Familien eng wird mit dem Geld und es sich manche nicht leisten können, ihren Kindern Weihnachtsgeschenke zu kaufen, haben wir die Aktion gemeinsam mit der Tafel Offenburg vor einigen Jahren ins Leben gerufen“, erläutert Michaela Meyer, Geschäftsbereichsleiterin Nachhaltigkeit bei Edeka Südwest. Im Rahmen des Corporate Volunteering Programms von Edeka Südwest, das Mitarbeitenden ermöglicht, sich während der Arbeitszeit für gemeinnützige Projekte zu engagieren, haben die Studierenden der Dualen Hochschule Maximilian Marzluf, Xenia Graule, Lilli Heinz und Carina Rehm sowie die Auszubildende Darja Ross das Projekt in die Hand genommen und eigenständig umgesetzt. Mitarbeitende am Firmensitz in Offenburg sowie an den Großhandelsstandorten Heddesheim, Rastatt, Balingen, Ellhofen und St. Ingbert konnten ebenso an der Aktion teilnehmen wie Mitarbeitende der Produktionsstandorte Rheinstetten und Bad Peterstal-Griesbach, indem sie kleine Kärtchen mit Angabe zu Geschlecht sowie Alter des Kindes auswählten und ein passendes Weihnachtsgeschenk besorgten. Gesammelt wurden Geschenke für Kinder im Alter von null bis 13 Jahren im Wert von jeweils etwa zehn Euro.

170 Weihnachtsgeschenke

„Wir freuen uns sehr, dass so viele Kolleginnen und Kollegen mitgemacht haben und wir damit viele Weihnachtswünsche erfüllen können“, sagte Carina Rehm im Rahmen der Spendenaktion. Insgesamt waren 170 Weihnachtsgeschenke zusammengekommen, die nun in der Tafel Offenburg stellvertretend von den Edeka-Nachwuchskräften an die Familien der zu Weihnachten beschenkten Kinder überreicht wurden. „Das Schönste an der Aktion war für uns alle im Organisationsteam, bei der Verteilung der Geschenke in die zahlreichen erfreuten Gesichter zu blicken und zu wissen, dass wir damit viele Kinder zu Weihnachten glücklich machen“, so Carina Rehm weiter. Wolfhart von Zabiensky von der Tafel Offenburg, der auch in diesem Jahr mithalf, die Päckchen zu verteilen, erklärte: „Es ist schön zu sehen, wie sich die jungen Leute für andere Menschen einsetzen und gerade an Weihnachten freuen wir uns umso mehr, wenn wir Kindern und deren Familien über die reguläre Unterstützung mit Lebensmitteln und Produkten des täglichen Bedarfs hinaus eine Freude bereiten können.“ 
Zusatzinformation – Edeka Südwest
Edeka Südwest mit Sitz in Offenburg ist eine von sieben Edeka-Regionalgesellschaften in Deutschland und erzielte im Jahr 2024 einen Verbund-Einzelhandelsumsatz von 10,7 Milliarden Euro. Mit rund 1.100 Märkten, größtenteils betrieben von selbstständigen Kaufleuten, ist Edeka Südwest im Südwesten flächendeckend präsent. Das Vertriebsgebiet erstreckt sich über Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und das Saarland sowie den Süden Hessens und Teile Bayerns. Zum Unternehmensverbund gehören auch der Fleisch- und Wurstwarenhersteller Edeka Südwest Fleisch inklusive Produktionsstandort Schwarzwaldhof für Schwarzwälder Schinken und geräucherte Produkte, die Bäckereigruppe Backkultur, der Mineralbrunnen Schwarzwald-Sprudel, der Ortenauer Weinkeller und der Fischwarenspezialist Frischkost. Einer der Schwerpunkte des Sortiments der Märkte liegt auf Produkten aus der Region. Im Rahmen der Regionalmarke „Unsere Heimat – echt & gut“ arbeitet Edeka Südwest beispielsweise mit mehr als 1.500 Erzeugern und Lieferanten aus Bundesländern des Vertriebsgebiets zusammen. Eine Auswahl an Partnerbetrieben der regionalen Landwirtschaft im Überblick gibt es unter www.zukunftleben.de/regionale-partnerschaften. Der Unternehmensverbund, inklusive des selbständigen Einzelhandels, ist mit rund 46.000 Mitarbeitenden, darunter etwa 3.000 Auszubildende in rund 40 Berufsbildern, einer der größten Arbeitgeber und Ausbilder in der Region. Insgesamt etwa 10.000 Mitarbeitende arbeiten an den Bedientheken für Fleisch und Wurst sowie Käse, Fisch und Backwaren.
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